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Vinylboden für mehr Wohlbefinden  
 
Bei der Sanierung des Allgemeinen Krankenhauses Celle stand ein hygienisches Gesamtkonzept 
im Fokus. Dabei kamen auf rund 9.400 Quadratmetern elastische Vinylbodenbeläge von Tarkett  
zum Einsatz, darunter auch ableitfähige Produktvarianten.

Neue Kraft schöpfen in einem gesunden und nachhaltigen Ambiente – das ist im  
Allgemeinen Krankenhaus Celle möglich. Der letzten umfassenden Sanierungsmaß- 
nahme im Jahr 2016 lag ein hygienisches und wirkungsvolles Gesamtkonzept zugrunde, 
um das Wohlbefinden, die Sicherheit und den Genesungsprozess der Patienten positiv zu  
beeinflussen. Im Bereich der Bodenbeläge überzeugte das Krankenhaus vor allem die konsequente  
Nachhaltigkeit der Tarkett-Unternehmensgruppe: Diese fördert die Umstellung auf eine Kreislauf-
wirtschaft, bei der alle Ressourcen und Produkte zu 100 Prozent recycelt werden. Auf diese Weise  
setzen die neuen Vinylböden im Celler Krankenhaus im Bereich Umweltschutz positive Impulse. 

Das Allgemeine Krankenhaus Celle kann auf eine lange Geschichte zurückblicken: Nach mehre-
ren Erweiterungen in über 170 Jahren ist es heute mit insgesamt 635 Betten eines der größten 
Akutkrankenhäuser in Niedersachsen. Für die stationäre Versorgung von jährlich bis zu 30.000 
Patienten stehen drei Intensiv- und 23 weitere Stationen bereit. Nach Angaben des Architektur- 
büros Lohr in Hannover spielt der Bodenbelag bei dieser intensiven Nutzung eine besonders  
wichtige Rolle: Das Hauptaugenmerk lag deshalb auf den Punkten Belastbarkeit, Hygiene, Design 
und Preis-Leistungsverhältnis. 

Die Planer entschieden sich für Vinylböden von Tarkett – auch aus Gründen der Nachkauf- 
sicherheit: Auf rund 9.400 Quadratmetern kamen vier verschiedene Produkte zum Einsatz. Deren  
spezielle Eigenschaften decken passgenau den Bedarf der verschiedenen Einsatzbereiche. Im 
Flur beispielsweise zählt Trittschalldämmung in hohem Maße; in OP-Räumen kommt es auf  
Sicherheit an. Verlegt wurden die Böden durch die Raumausstattung Mewes GmbH & Co. KG. 

Die weitaus größten Flächen im Celler Krankenhaus wurden mit dem Vinylbodenbelag „iQ Gra-
nit“ ausgelegt. iQ-Böden bieten eine homogene Konstruktion mit vollen zwei Millimetern Gesamt- 
stärke als Nutzschicht und einer Oberfläche der neuesten Generation. So erzielt sie eine hohe 
Resistenz gegen Verschleiß, Flecken, Kratzer und Chemikalien. Auf rund 8.800 Quadratmetern 
folgt die Gestaltung auf den Stationen jetzt zusätzlich einem harmonischen Farbkonzept mit den 
Farben „Grey Brown“, „Terracotta“, „Blue“ und „Soft Kiwi“. 

Die elastischen Böden unterstützen die helle und freundliche Gestaltung der Patientenzimmer, 
Operationsräume und Flure. Gleichzeitig erleichtert die abwechslungsreiche Farbgebung der ver-
schiedenen Bereiche die Orientierung. Multicolorierte Schweißschnüre, die auf Farbe und Design 
exakt abgestimmt sind, gewährleisten dabei technisch und optisch nahtlose Verbindungen zwi-
schen den Bahnen. Die wannenförmige Verlegung ermöglicht Sockelausbildungen aus einem 
Guss, sodass auf Leisten verzichtet werden kann. Der Vorteil: Die fugenlose Verlegung dieser 
wasserdichten Boden-Wand-Gesamtlösung, insbesondere die Ausbildung der Sockel und Ecken, 
verhindert jeglichen Bakterienherd. Auf den Treppen des Krankenhauses Celle sorgen die wider-
standsfähigen Vinylbodenbeläge „Tapiflex Stairs“ für Trittschalldämmung und Sicherheit und sind 
dank „Top Clean XP“-Oberfläche künftig kosteneffizient zu reinigen.



Schutz vor elektrostatischen Aufladungen

In ausgewählten Operationsräumen nutzt das Krankenhaus auf 400 Quadratmetern die  
ableitfähige Vinylbodenbelagslösung „iQ Granit SD“. „In diesen Bereichen spielt der Personen-
schutz und die Sicherheit technischer Einrichtungen eine wichtige Rolle“, erklärt Wilfried Schröter, 
technischer Leiter im Allgemeinen Krankenhaus Celle. „Der SD-Bodenbelag aus phthalatfreiem 
PVC verhindert elektrostatische Aufladungen und unkontrollierte Entladungen, sodass die Mess-
genauigkeit elektromedizinischer Überwachungsgeräte nicht beeinflusst wird.“ Darüber hinaus 
muss der Boden hier einer hohen Punktbelastung Stand halten, vor allem durch Schwerlast-OP-
Tische und Lafetten.

Die Verlegung des Bodenbelags gestaltete sich kostengünstig: Eine dauerhafte physikalische 
Ableitfähigkeit des Bodens sichert die rückseitige Graphitbeschichtung, sodass bei der Flächen-
verlegung normale Dispersionsklebstoffe genutzt werden konnten. Um den Anschluss an den 
Erdpotenzialausgleich zu realisieren, wird die Verbindung der Bahnen mit einem Kupferband und 
einem leitfähigen Klebstoffstreifen hergestellt – sowohl bei den stirnseitigen Nähten als auch im 
Randbereich.

Hygienischer und resistenter gegen Schmutzanhaftung

„Teilweise war im Krankenhaus Celle bereits ein Vinylbodenbelag der iQ-Linie verlegt“, so  
Christian Dörr, Gebietsleiter Objekt bei Tarkett. „Die erneute Entscheidung traf das Krankenhaus 
nach einer Reinigungsvorführung.“ Die Planer überzeugte vor allem, dass die optische und tech-
nische Werterhaltung der Böden ganz ohne Einpflege oder Versiegeln der Oberfläche möglich ist. 
Die Werterhaltung erfolgt durch einfaches Trockenpolieren, wodurch die Reinigungseigenschaften 
des Bodens nachhaltig verbessert werden. Die physikalische Verdichtung der Oberfläche entsteht 
durch Rotation und Gewicht in Verbindung mit einem Polierpad. „Bei einem Normbelag führen 

Mikroverkratzungen in der Oberfläche dazu, dass der Boden im Laufe der Zeit immer schmutz- 
anfälliger und unansehnlicher wird“, erklärt Torsten Pitann, Anwendungstechniker bei Tarkett. „Ein 
durch Trockenpolieren gepflegter iQ-Belag verfügt hingegen über eine dichte und geschlossene 
Oberfläche. Deshalb ist er hygienischer und wird resistenter gegen Schmutzanhaftung, je öfter 
das Verfahren zum Einsatz kommt.“ Damit reduziere sich der Zeit- und Kraftaufwand, den das 
Reinigungspersonal aufbringen muss, mit jedem einzelnen Poliervorgang. „Aus diesem Grund 
sind die Böden lebenslang mit sehr geringem Aufwand renovierbar – und weisen die niedrigsten 
Lebensdauerkosten am Markt auf.“ 

Mehr Design für die Cafeteria

Um die 180 Quadratmeter große Cafeteria des Krankenhauses besonders hochwertig zu ge- 
stalten, entschieden sich die Planer für Vinylplanken des modularen Designbodens „iD Inspiration 
70“. Der Belag ist besonders widerstandsfähig gegen Abrieb, Verschleiß und Kratzer – selbst in 
nutzungsintensiven gewerblichen Bereichen. Die mit Glasvlies verstärkte Konstruktion des Boden-
belags ermöglicht außerdem eine besondere Maßstabilität und hohe Beständigkeit gegenüber 
Druckbelastungen. Die Verlegung erfolgte durch einfaches Verkleben. 

Mit dem natürlich wirkenden Holzdekor „Antik Oak Dark Grey“ strahlt die Cafeteria jetzt eine un-
verwechselbare, warme und gemütliche Atmosphäre aus. Der Vinyldesignboden trägt auch zur 
Verbesserung der Innenraumluftqualität und zum Wohlbefinden der Menschen bei: Die „Volatile 
Organic Compounds“-Emissionen (VOC) liegen mit weniger als 10μg/m³ nach 28 Tagen nicht nur 
unterhalb der Nachweisgrenze, sondern auch 100-fach unter den strengsten europäischen Grenz-
werten. Damit ist der Bodenbelag auch für Asthmatiker und Allergiker geeignet. „Außerdem wird 
das Vinyl bei Tarkett mit phthalatfreien Weichmachern produziert, die sonst vor allem in sensiblen 
Produkten zu finden sind – wie Spielzeuge, Lebensmittelbehälter und medizinische Geräte“, so 
Desirée Fehlhauer, Produktmanagerin für Designböden  bei Tarkett. 
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Bodenbelag:	 Tarkett iQ Granit 375, 379, 420, 750		    		
		  Tarkett iQ Granit SD 420					   
	 	 Tarkett Tapiflex Stairs 104	 	 	 	 	
		  Tarkett iD Inspiration 70 Anti Oak Dark Grey   	
Bauherr:	 AKH Celle 
Planer:		 Lohr Architekturbüro Hannover
Verleger:	 Raumausstattung Mewes GmbH & Co. KG.
Fotograf:	 Eberhard Franke
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